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             08.02.2024 
 
Zurückführung von Flüchtlingen mit Duldungsstatus, unter anderem im Zusammenhang einer 
eingetretenen Straffälligkeit in Bottrop 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Tischler, 
 
am 14.01.2022 stellte unsere Fraktion eine Anfrage zum „Duldungsstatus“ in Bottrop. Die Anfrage 
dazu wurde von der Stadtverwaltung Bottrop am 04.02.2022 beantwortet. Zu einigen Punkten 
möchten wir aus gegebenem Anlass allerdings noch einmal erweitert anfragen.  
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. In Frage Nummer 2 unserer am 14.01.2022 gestellten Anfrage wollte unsere Fraktion von der 

Stadtverwaltung die Auskunft erhalten, welches die Gründe für den jeweils erteilten 
Duldungsstatus benannt werden können.  
 
Unter der Angabe von § 60a Abs.2 S.11, wurde uns durch die Stadtverwaltung mitgeteilt, dass zu 
diesem Zeitpunkt in 23 Fällen eine Duldung aus sonstigen Gründen erteilt wurde.  
 
Aus welchen genauen sonstigen Gründen wurde zum damaligen Zeitpunkt eine Duldung erteilt, 
wie zum Beispiel Anerkennung einer Vaterschaft oder Eintritt einer Straffälligkeit, welche noch 
juristisch abgewickelt werden muss?       
 

2. Aus welchen genauen sonstigen Gründen wurde nach unserer am 14.01.2022 gestellten Anfrage, 
bis dato heute in Bottrop ein Duldungsstatus erteilt, wie zum Beispiel Anerkennung einer 
Vaterschaft oder Eintritt einer Straffälligkeit, welche noch juristisch abgewickelt werden muss?       

 
3. Zudem wurde uns unter der Angabe von § 60a Abs.2 S.1 mitgeteilt, dass damals in 82 Fällen eine 

Duldung aus sonstigen Gründen verlängert wurde. 
 

Aus welchen genauen sonstigen Gründen wurde zum damaligen Zeitpunkt eine Duldung 
verlängert, wie zum Beispiel Anerkennung einer Vaterschaft oder Eintritt einer Straffälligkeit, 
welche noch juristisch abgewickelt werden muss?       
 

4. Aus welchen genauen sonstigen Gründen wurde nach unserer am 14.01.2022 gestellten Anfrage, 
bis dato heute in Bottrop ein Duldungsstatus verlängert, wie zum Beispiel Anerkennung einer 
Vaterschaft oder Eintritt einer Straffälligkeit, welche noch juristisch abgewickelt werden muss? 
 

5. In wie vielen damaligen Fällen, und danach bis dato heute wurde nach Abwicklung und 
Beendigung eines Strafverfahrens eine Abschiebung bzw. Rückführung in Verbindung mit einem 
Wiedereinreise bzw. Aufenthaltsverbot nach § 11 Aufenthaltsgesetz durchgesetzt?2   
Bitte jeweils tabellarisch für den Zeitraum 2020 bis 2023 nach Jahr und Monat Aufschlüsseln.  

 



6. In wie vielen der Fälle im Zeitraum 2020 bis 2023 wurde aufgrund gesundheitlicher Gründe z.B. 
(nicht transportfähig) eine Abschiebung ausgesetzt, und dies durch Amtsärzte, Krankenhäuser, 
oder hinzugezogene niedergelassene Ärzte, durch Untersuchungen bzw. Gutachten bestätigt? 
Bitte tabellarisch nach Jahr und Monat aufschlüsseln. 
 

7. In wie vielen Fällen im Zeitraum 2020 bis 2023 wurden im Fall einer vollzogenen Abschiebung die 
Kosten vom zu Abschiebenden selbst getragen3, bzw. in wie vielen Fällen musste das Land NRW 
die entstandenen Kosten tragen? Bitte tabellarisch nach Jahr und Monat aufschlüsseln.  

 

8. In welcher Höhe lassen sich die Kosten beziffern, welche den Bottroper Bürgern (Steuerzahlern) 
aufgrund von nicht vollzogenen Abschiebungen bzw. Rückführungen in Bezug auf 
Sozialleistungen nach SGB II bzw. SGB XII entstanden?  

 

9. In einem WAZ-Artikel vom 19.02.2020 wurde davon berichtet, dass in Gelsenkirchen 105 Objekte 
im Zusammenhang von Kindergeldbetrug von der Polizei und dem Kommunalen Ordnungsdienst 
überprüft wurden.4 

 
Die Maßnahmen richteten sich laut Polizei gegen Tätergruppen, die Familien, hauptsächlich aus 
Südosteuropa, mit falschen Versprechungen nach Deutschland bringen, für diese 
Sozialleistungen und Kindergeld beantragen und sie in verfallenen Immobilien, den sogenannten 
„Schrottimmobilien“, wohnen lassen. Die Täter behalten die gezahlten Sozialleistungen ein, 
vermitteln die Eltern häufig in illegale Beschäftigungen, während die Kinder betteln gehen oder 
eine kriminelle Richtung (Diebstahl etc.) einschlagen. Bei Rückkehr dieser Personen in ihre 
Heimatländer werden die Sozialleistungen häufig weiterhin gezahlt und von den Tätern 
vereinnahmt. 
 
Wie viel Überprüfungen dieser Art haben seit 2020 in Bottrop stattgefunden und in welcher 
Höhe kann der Sozialleistungsbetrug in puncto Kindergeld, aufgeschlüsselt nach Jahren für den 
Zeitraum 2020 bis 2023 in Bottrop beziffert werden? Bitte nach Jahren aufschlüsseln.  
 

10. Wie hoch ist die Anzahl derer, welche im Zeitraum von 2020 bis 2023 einen Duldungsstatus 
besaßen, aber nicht im Besitz von gültigen Ausweißdokumenten waren, im Zuge dessen aber für 
ihre Kinder in Bottrop, oder im Ausland Kindergeld bezogen? Bitte nach Jahren aufschlüsseln.  
 
 

Mit freundlichen Grüßen  
 
Patrick Engels  
Fraktionsvorsitzender der AfD Bottrop 

 
1 https://www.gesetze-im-internet.de/aufenthg_2004/__60a.html 
 
2 https://www.asyl.net/themen/aufenthaltsbeendigung/wieder-einreise-und-aufenthaltsverbote-und-deren-
befristung#:~:text=Eine%20Person%2C%20die%20aus%20Deutschland,(siehe%20%C2%A7%2011%20AufenthG). 
 
3 https://www.haufe.de/recht/weitere-rechtsgebiete/strafrecht-oeffentl-recht/abschiebung-wer-traegt-die-kosten_204_259852.html 
 
4 https://www.waz.de/staedte/gelsenkirchen/gelsenkirchen-einsatz-gegen-leistungsmissbrauch-erfolgreich-id228464407.html 
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